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Termine

In der Europäischen Union werden

heute 40 Prozent des Gesamt-

energieverbrauchs für Gebäude

aufgewendet. Bauherren wün-

schen sich daher neben anspre-

chender Gebäudearchitektur

immer häufiger auch ein ganz-

heitliches Energiekonzept, das die

Nutzung regenerativer Energien

vorsieht und Nachhaltigkeit und

Energieeinsparung bereits in der

Planungsphase berücksichtigt.

Moderne Gebäude erhalten da-

durch weitere wichtige Funktio-

nen: sie werden zu ästhetischen

Energiesammlern und können

Energie sogar über ihren eigenen

Bedarf hinaus produzieren.
Elemente innovativer Gebäude-

technik und Systeme zur Nutzung

regenerativer Energien (z. B. Solar-

kollektoren) werden an Fassaden

und auf Dachflächen angebracht,

aber zunehmend auch in die

Gebäudehülle integriert. Die dyna-

mische Weiterentwicklung dieser

Systeme und objektbezogene

Anforderungen führen sogar zur

Entwicklung multifunktionaler

Bauteile, wie z. B. Integralfassa-

den. Sie werden somit zu prägen-

den Elementen kreativer Gegen-

wartsarchitektur.Im Rahmen des Europäischen

Architekturpreises 2008 „Metall-

dächer und -fassaden“ verleiht

daher der Zentralverband Sanitär

Heizung Klima erstmals den Son-

derpreis „Energie + Architektur“.

ACHTUNG:Der Sonderpreis ist nicht Gegen-

stand der Ausschreibung zum

Europäischen Architekturpreis

„Metalldächer und -fassaden“

selbst, sondern wird vom ZVSHK

durch eine Expertenkommission

nach deren Sachverständigenurteil

zusätzlich ausgewählt. Der Rechts-

weg ist ausgeschlossen.Die Preissumme beträgt 5.000 € .

Das Preisgeld erhält der/die

Architekt/in.

Hinweise für die Nominierung von

preiswürdigen Objekten:Architekten, beteiligte Bau-

handwerker, herstellende In-

dustrie, Bauherren und sonstige

Interessierte können Nominie-

rungen einreichen.Ergänzend zu den Kriterien des

Europäischen Architekturpreises

„Metalldächer und -fassaden“

wird die Expertenkommission

für den Sonderpreis „Energie +

Architektur“ die Nominierun-

gen nach der architektonischen

Idee und deren Umsetzung be-

urteilen. Aber auch nach ihrer

innovativen und qualitativen

Konstruktion unter Berücksich-

tigung energieeffizienter und

ressourcenschonender Techno-

logien in und an Gebäuden

in Verbindung mit der heraus-

ragenden Gestaltung von

Dächern und Fassaden in

Metall.

Die Vorgaben der einzureichen-

den Unterlagen sind in der Aus-

schreibung zum Europäischen

Architekturpreis „Metalldächer

und -fassaden“, Darstellung,

Punkt 1 – 6 und 8 zu finden.

Zusätzlich ist eine kurze Bau-

und Anlagenbeschreibung des

Energiekonzeptes des Gebäu-

des mit den wesentlichen

energetischen Kenndaten, die

sich auf die Anwendung von

Fotovoltaik- oder Solarthermie-

Energiegewinnung bezieht,

beizufügen.

Eingereicht werden können

Objekte in Europa, die nach

dem 01.01.2004 fertiggestellt

wurden.

Die Vorschläge sind bis

31. Dezember 2007
zu richten an:ZentralverbandSanitär Heizung Klima

Referat Veranstaltungs-

organisationRathausallee 653757 St. Augustin
Telefon (0 22 41) 92 99-0

Telefax (0 22 41) 2 13 51

a.schumacher@
zentralverband-shk.de

www.wasserwaermeluft.
Die Preisverleihung findet im

Rahmen des Internationalen Fach-

symposiums „Blechverarbeitung

an Dächern und Fassaden –

Deutscher Klempnertag“ am

14. Februar 2008 im Congress

Centrum in Würzburg statt. 
Mit freundlicher Unterstützung

der Sponsoren

Sonderpreis 2008Energie + Architektur

BDA

Ausschreibungsunterlagen

2008Europäischer
Architekturpreis

Metalldächer und -fassaden

Zwei Preise für die Klempnerbranche
Europäischer Architekturpreis 2008  
„Metalldächer und -fassaden“ und Sonderpreis „Energie + Architektur“

 Noch bis zum 2. November 2007 
können sich interessierte Klemp- 
nerfachbetriebe, über ihre Archi- 
tekten, an dem vom Zentral- 

verband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 
und dem Bund Deutscher Architekten 
BDA ausgelobten Europäischen Archi-
tekturpreis 2008 „Metalldächer und -fas-
saden“ beteiligen. Der 1985 durch den 
ZVSHK ins Leben gerufene Architektur-
preis wird in diesem Jahr bereits zum elf-
ten Mal ausgeschrieben. Erstmals kön-
nen dabei auch Klempnerarbeiten aus 
dem europäischen Ausland eingereicht 
werden.

Beurteilt werden nur solche Arbeiten, 
bei denen die Metallarbeiten an Dach und 
Fassade von einem Fachbetrieb ausge-
führt wurden. Qualifiziert sind Betriebe, 
die mit dem Klempnerhandwerk in die 
Handwerksrolle eingetragen sind oder 
im deutschsprachigen Raum (Österreich, 
Schweiz, Südtirol) eine dem Klempner- 
beziehungsweise Spenglermeister gleich-
wertige Qualifizierung nachweisen kön-
nen. Die Teilnahmevoraussetzungen sind 
schriftlich mit der Bewerbung nachzu-
weisen, etwa durch eine Kopie der Hand-
werkskarte oder des Qualifizierungsnach-
weises.

Der Preis soll die Fachöffentlichkeit 
sowie öffentliche und private Auftrag-
geber auf die traditionellen Werkkünste 
des Klempnerhandwerks aufmerk-
sam machen. Teilnahmeberechtigt sind 
Architektinnen und Architekten als geis-
tige Urheber und Planverfasser. Die Preis-
summe beträgt insgesamt Euro 15 000. 
Darüber hinaus können lobende Erwäh-
nungen ausgesprochen werden. Die Teil-

nahme mit einer oder mehreren Arbei-
ten, welche in Europa nach dem 1. Januar 
2002 fertig gestellt wurden, ist möglich. 
Unterstützt wird der Europäische Archi-
tekturpreis 2008 von Corus Bausysteme 
GmbH, KME Germany AG, NedZink 
GmbH, Prefa GmbH und der Versiche-
rungsgruppe Signal Iduna.

Sonderpreis  
„Energie + Architektur“
Auf der ISH 2007 in Frankfurt präsen-
tierte der ZVSHK den Themenschwer-
punkt „Energie + Architektur“. Dabei 
wurde die bereits im Planungsstadium 
und bei der architektonischen Gestaltung 
eines Gebäudes zunehmende Bedeutung 
von Effizienzsteigerung und Ressourcen-
schonung bei der Gebäudetechnologie 
aufgezeigt.

Konsequent verfolgt der ZVSHK dieses 
Projekt weiter und stiftet im Rahmen des 
Europäischen Architekturpreises erstmals 
den Sonderpreis „Energie + Architektur“. 
Dieser Preis bietet etablierten Architekten, 

die mit Metall an Dach und Fassade pla-
nen und bauen, eine ideale Plattform für 
anspruchsvolle Gegenwartsarchitektur 
unter Einbindung ressourcenschonender 
Gebäudeenergietechnik-Konzepte. Die 
Bewertungskriterien richten sich nach der 
architektonischen Idee, deren Umsetzung 
und ihrer innovativen und qualitativen 
Konstruktion. Sie berücksichtigen dabei 
besonders die herausragende Gestal-
tung von Metalldächern und –fassaden. 
Nominierungen können von Architekten, 
beteiligten Fachbetrieben, der herstellen-
den Industrie, den Bauherren selbst oder 
sonstigen Interessenten eingereicht wer-
den. Der Sonderpreis „Energie + Architek-
tur“ ist mit Euro 5000 dotiert.

Alle Teilnahmebedingungen und Aus-
schreibungsunterlagen sind unter www.
wasserwaermeluft.de zum Download hin-
terlegt. Einsendeschluss ist der 2. Novem-
ber 2007. Die Preisverleihung findet im 
Rahmen des Deutschen Klempnertages 
am 14. Februar 2008 im Congress Cent-
rum in Würzburg statt.  ▪

Weitere Informationen: 

Zentralverband Sanitär Heizung Klima
Referat Veranstaltungsorganisation
Rathausallee 6
53757 St. Augustin
E-Mail: a.schumacher@zentralverband-shk.de
Tel.: (0 22 41) 92 99 0
Fax: (0 22 41) 92 99 315


